
Gemeinde Sande Sande 21.09.2020 
Fachbereich I  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 150/2020 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Sport, Kultur und 
Tourismus 

29.09.2020 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 15.10.2020 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Ausbau der Ortskarten zur Stärkung des Tourismus 
 
Sachverhalt: 
 
Die Überarbeitung und der Ausbau der touristischen Ortskarten sollte bereits im Jahr 
2019 erfolgen (SV 073/2018), u. a. als ein Ergebnis des „Arbeitskreises 
Demografischer Wandel“. Dieses Vorhaben hatte man jedoch letztlich aus Gründen 
der Haushaltskonsolidierung zunächst nicht weiter verfolgt.   
 
Aufgrund des schlechten Zustands einiger Tafeln ist mittlerweile dringender 
Handlungsbedarf gegeben. Die große Übersichtstafel am Rathaus wurde bereits 
entfernt. Auch in den Ortsteilen befinden sich z. T. stark überarbeitungsbedürftige 
Tafeln.  
 
Künftig sollen die Ortstafeln flächendeckend an allen Plätzen stehen, die von 
touristischer Bedeutung sind. Beispielsweise sind hier zu nennen: Bahnhof Sande, 
Sander See, Radwege am Deich und Kanal, Landrichterhaus, usw. Teilweise können 
vorhandene Tafelträger / Aushangkästen weiter genutzt bzw. versetzt werden.  
 
Die Tafeln sollen modern gestaltet werden, dabei ist ein einheitliches Layout 
vorgesehen. Das Grundlayout jeder Tafel ist mit der Ortskarte von Sande identisch, 
je nach Standort sollen Ausschnitte der einzelnen Ortsteile mit den 
Sehenswürdigkeiten eingearbeitet werden.  
 
Für die Gestaltung inkl. Erwerb der Rechte und die Produktion der Tafeln würden 
Kosten in Höhe von rund 5.000 € anfallen.  
 
Aufgrund der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen sind 
insbesondere im Bereich Tourismusförderung weniger Kosten angefallen, so dass 
hier noch ausreichende finanzielle Mittel aus dem laufenden Haushalt zur Verfügung 
stünden, um eine Umsetzung bis zur nächsten Saison abzuschließen.  
 
 
 
 



Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung vergibt die Aufträge zur Erstellung professioneller und moderner 
Ortstafeln. Fördermöglichkeiten werden vor Auftragsvergabe geprüft.  
 
Es handelt sich um eine zusätzliche freiwillige Ausgabe. Der Rat hat sich mit den im 
Haushaltsjahr zusätzlich anfallenden Kosten sowie mit den weiteren Folgekosten 
eingehend auseinandergesetzt, sieht hierfür jedoch keine andere Möglichkeit und 
beschließt die zusätzlichen Ausgaben angesichts der angespannten Haushaltslage 
im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung.  
  
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen:  Ja  
Gesamtkosten der Maßnahmen (ohne Folgekosten): 5.000,00 € 
Direkte jährliche Folgekosten:  _____________ € 
 
Finanzierung: 
Eigenanteil:  5.000,00 € 
objektbezogene Einnahmen: _____________ € 
Sonstige einmalige oder jährliche  
laufende Haushaltsauswirkungen: _____________ € 
 
Erfolgte Veranschlagung: Ja, 
im Ergebnishaushalt                                                           5750010000 
im Finanzhaushalt, Produkt- bzw. Investitionsobjekt:   
  
Anlagen: 
 
 
 
 
 
 

Janßen   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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